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Beilage zu Nr . 2S3 - er Karlsruher Zeitung .
Samstag , LL. Dezember L8VS.

Deutschland .
Berlin , 10 . Dez . ( A . Z .) Der Justizausschuß des

vundesraths hat den Preßgesetz - Entwurf dis Ar¬
tikel 20 durchberathen und die Strafbestimmungen in eini¬
gen Punkten gemildert . Die Beschlußfassung über den Ar¬
tikel 20 als Garantie gegen die Ausschreitungen der sozia¬
listischen und ultramontanen Presse wurde ausgesetzt , in¬
dessen ist die Ablehnung desselben in der Fassung des preußi¬
schen Entwurfs unzweifelhaft .

Oesterreichische Monarchie .
-ff Wien , 10 . Dez . Bekanntlich erbat und erhielt der

Kaiser Alexander gelegentlich seines Welt - Ausstellungs -
Besuchs die Zusage , daß der Kaiser Franz Joseph
diesen Besuch in St . Petersburg erwiedere . Es ist jetzt
von hier aus angefragt worden , ob die Abstattung des
Gegenbesuchs im Laufe des Januar genehm sei, und wird
im bejahenden Fall die Zeit der Anwesenheit am russischen
Hoflager des Näheren vereinbart werden .

Rumänien .
-jj - Bukarest , 9 . Dezemb . Fürst Karl hat heute die

Deputation des Senats und der Abgeordnetenkammer
empfangen , welche ihm die Adresse auf die Thronrede über¬
reichte . Der Fürst sprach der Deputation seine Befrie¬
digung aus über das gute Einvernehmen zwischen de»
Kammern und der Regierung , sowie über die Gefühle der
Ergebenheit für die Dynastie , von welcher die Adresse
Zeugniß ablege .

Italien .
Rom , 6 . Dez . Der „ Popolo Romano "

veröffentlicht
die Jnpruknvn der ? o «niteotisris ^ postolio » bezüglich der
von den geistlichen Korporationen gegenüber dem
jüngsten Gesetz einzunehmenden Stellung . Zuvörderst er¬
klärt die Pönitentiaria :

Die Kovventualen dürfen ihr Kloster nur im Zwanzsfalle , oder
wenn Gewaltanwendung in nächster Aussicht stehe , verlassen . Dann
müsse man die Klausur Jenen gegenüber , welche sich nicht scheuen,
selbe zu veiützen , nach Kräften verthcidigen . Uebrigen « können die
Bischöfe jenen Beamten der Regierung , welche den Eintritt in ein
Kloster zu erzwingen drohen , die Eclaubniß hierzu ertheilen , um den
Nonnen den Schrecken zu ersparen . Ehemalige Mönche und Nonnen
können die ihnen von der Regierung ausgesprochenen Pensionen ab¬
lehn en. So lange sie in Gemeinschaft leben , sind sie dann gehalten ,
zu Gunsten dieser Gemeinschaft jene Pension bei ihren Vorstehern zu
hinterlege ». Damit aber die Konventualen beider Geschlechter nicht
Gefahr laufen , ihre Pension zu verlieren , muß man die von der Re¬
gierung angeordneten Jnvertariere des beweglichen und unbeweglichen
KlostereigenlhumS aufnehmen lasten , und cS können die Klosteroberen
selb« auch nach vorgängigem Proteste unterzeichnen . Uebrigen « haben
diefelbin mit Vorsicht und Klugheit dafür zu sorgen , daß namentlich
die Kirchcngefäße den Händen der Regierung entzogen werden . Weiter
ist süc möglichste Unterbringung au « ihren Klöstern vertriebener Kon -
ventualm in andern Klötzern Sorge zu tragen . Die Generaloberen
können aber ihren Untergebenen mit apostolischer Ermächtigung außer¬
halb der Klöster zu wohnen gestatten . In diesem Falle haben die
Priester geistliche Kleidung zu tragen , die Laienbrüder aber weltliche
Kleider von unaussälliger Farbe . Unter diesen Kleidern jedoch haben
beide Kategorien ein Abzeichen ihres Ordens zu tragen . Für Nonnen
gelten die gl ichen Vorschriften . Erhalten sie die Erlaubniß , zu ihren
Familien zurückzuk - hren oder bei Dritten Wohnung zu nehmen , so
haben sie außerdem die Gelübde der Keuschheit , der Armuth und in
der Hauptsache auch die übrigen Gelübde zu halten . Den ehemaligen
Kvi v niuolen ist es gestattet , Ordensgüter , welche der Staat in Be¬
schlag gerommcn , zu pachten oder zu bewirthschaften , um dem Orden
dadurch einen Vortheil zu sichern .

Badis che « hrorrtt.
sOffen bürg , 10 . Dez . Ja Folge de« Beschluss S der Kreis -

Versammlung . zur Ausbildung von Arbeitslehrerinneu die
Summe ron 400 fl . dem Kreisausschuß zur Verfügung zu stellen , hat
nun der letztere die Gemernderäihe de« Kreise » aujgesordert , diese An¬
gelegenheit n Erwägung zu ziehen und fall « sie Schülerinnen zur
Aufnahme in den vom bad . Frauenverein veranstalteten Unterrichtskurs
empfehlen wollen , längstens bi - zum 16 . Dez . die entsprechende Vor¬
lage zu machen . — Nächsten Samstag veranstaltet der Männer -
Gesangverein „Eoncordia " unter der Direktion der Hrn . Pfeif¬
fer seinen passiven Mitgliedern ein Konzert . Da » Programm verspricht
therls nem Ctzöre , Soli und Klaviersachen mit ViolinVerleitung , theil «
R - picdvktion der mit großem Beifall ausgenommenen Vorträge des
letzten Konzeit ». Jedenfalls darf man nach den bisherigen Leistungen
der . Coocordm " Gediegenes erwarten , um so mehr , da Hr . Pfeiffer
ans dl» neuesten El folge in löblichster Weise seine Anstrengungen noch
st -ige : t .

» Ossenburg , 10 Dez . Sei ! einige » Tagen haben wir wieder
plächtige » W .ntei Wetter, Morgen » — 5° bis - 6" Reaumur , während
de« Tag « bei hell . m Sonnenschein eine ganz milde Temperatur . Die

zw -schen der S ' adt und der Kinzig gelegene « Wiesen find mit einer
über 2 Zoll d ck-n ElSrinde bedeckt, welche zu lösen die Bierbrauer be-
reu --' eifrig br ;chäsli « t find . Weil aber dadurch das schöne Vergnügen des
Eislaufs a «bald unmöglich gemacht wird , soll sich rin Schlittschuhklub
bild -n , um für Hetstellung einer größern Fläche , die möglichst lange er¬
halten werden kann , zu « üken . So viel wir un « erinnern , ist der
Gtmernderaih auch früher ähnlichen Bestrebungen nicht hindernd ent -

gegenge -reten » und wird deßhalb auch der Schlittschuhklub von dieser
maßptderden Stille au « wohl keine abschlägige Antwort zu er¬
warten haben .

^ Freiburg , 9. Dlz . Kieisversammlung Frei «

bürg . (Fortsetzung .)

3) Die Hebung der Ri . dsiehzucht betr . Berichterstatter Kreis¬
ausschuß Mitglied Karl M e z. Die Autrckge de « KreisauSschufseS
gehen dahin : n znm Ankäufe von je 10 bis 20 jungen Schweizer
Farren für jede« der beiden Jahre 1874 und 1875 je einen Betrag
bis zu 5000 st . der betreffenden Kommission verabfolge » zu dürfen ,
zur Wiedererstattung aus t -n Verkaufserlösen auf den Märkten Frei¬
burg und Emmmdingen ; 5 zur Deckung der Verluste , welche bei
solchem Einkäufe sich ergeben können , für jedes der Jahre 1874 und
1875 bi» zu 600 fl. verausgaben zu dürfe » . ,Ueber diese Anträge entspann sich ein « schr lebhafte Diskussion . wo¬
bei auffälliger Weise nur Abgeordnete au « dem Stande der Lands irthe
dm Vorschlägen de « KreisausschnsfeS entgegentraten , und zwar wollr , '

die Einen überhaupt kein Bedürft , iß der Einfuhr von ausläudisr
Zuchlstieren anerkennen , weil im Lande selbst schöne und kräftige Ra ? ;«
in hinreichender Meng « zu haben feien ( so im Simonswälder Thale ,
in der Baar ) ; die Andern waren der Ansicht , daß die Veredlung un¬
sere - Rindviehs durch Kreuzung mit bessern Schlägen überhaupt nicht
Sache de- Kreise « , sondern der einzelnen Besitzer oder aber der Ge¬
meinden sei , wieder Andere war - dafür , daß man mit der Einfüh¬
rung der Schweizer Farren zwar ortfahren solle, aber je nach Bedürs »
niß mit rin - oder mehrjährigen

' in .erbrcchmigen ; endlich glaubtm wie¬
der Einige , daß durch Abhaltung von jährlich zwei Farrenmärkten i »
Freibmz und Emmmdingen mit Aussetzung entsprechender Prämien
dem Bevtttfnifse abg ^ ,offen und der beabsichtigte Zweck erreicht werden
könne . Schließlich ,rden die Anträge des Ausschusses mit dem Bei¬
fügen genehmigt , kaß die verwilligten jährlichen 600 fl . zur Abhaltung
von Farrenmärkten und zu P . ämirungen verwendet werden sollen .

4 ) Die Armei ; linder - Pflege betr . Berichterstatter Kreis -
auSschuß . Mitglied prakt . Arzt Eschbacher . Nach dem vorliegenden
Rechenschaftsberichte wurden vom 23 . Okt . 1872 bis dahin 1873 im
Kreise aus öffentlichen Mitteln in Pflege und Erziehung .besorgt 2069
arme Kinder , und beträgt der Aufwand hiefür 14,985 fl . 8 kr. Die
Kinderzahl hat sich dieses Jahr um 167 vermehrt ; die Mehrausgabe
sstr 1873 gegen 1872 beträgt 845 fl . 9 kr. Von der für diesen Zweck
bewilligten Summe von 15,000 fl. erübrige » noch 14 fl. 52 kr. Der
Berichterstatter betont hauptsächlich , daß , um der von Jahr zu Jahr
zunehmenden Verarmung der nieder « Volksklaffe zu steuern , nochwen¬
dig sei, da- Nebel an der Wurzel zu fassen und auSzurotten ; das Geld
allein könne da nicht helfen , anch nicht die nun vielfach wieder auge -
ruftne Polizei ; — die richtige Erziehung »er Jugend , Unterricht und
Erziehung in Schule und Hau « bezeichnet derselbe als die wirksamste »
Maßregeln zur Rettung der Gesellschaft . »Die geistig ' sittliche Hebung
der untern Volksklaffen , die Heranbildung derselben zu Ehr - und
Pflichtgefühl , zu einem verständigen , würdigen Leben "

, fährt der Be¬
richterstatter fort , »ist allein im Stande , die bürgerliche Gesellschaft vor
den drohenden Gefahren , welche ihr bevorstehen durch da « Empor -
wucher » eine» verkommenen Proletariat « , durch die Verwilderung der
besitzlosen Klaffen zu retten ."

Der KreiSsusschnß ist zu der Urberzeugung gelangt , daß bezüglich
der Armenkinder . Pflege da» gewünschte Ziel nur dann erreicht werden
könne , wenn von seiner Seite eine direkie Aufsicht über die Pflegver -
hättnissr , sowie über die Erfüllung der eingegangenen Bedingungen
Seitens der Pflegeltern , über die Mitwirkung der Gemeinden und
deren Vorsteher aukgeübt werde . Sodann empfiehlt der Ausschuß eine
gedruckte Anweisung zur Vertheilung an die jeweiligen , alle 2 Jahre
wechselnden BezirkSräthe über ihre Aufgabe im Dienste der Armen¬
pflege im Jnterege einer überall gleichen Auffassung und um dm
Bezirksbeamten die Mühe der Unterrichtung und Belehrung zu erleich¬
tern . Schließlich hält sich der Kreisausschuß verpflichtet , für die viel¬
fache Bei ! lfe an dem schwierigen Werke den BezirkSbeamte » , dm
HH . Bezi - kSrSihen , sowie allen öffentlichen Organm und Behörde «
Dank zu zollen mit der Bitte um ferneres Entgegenkommen und wei¬
tere Unterstützung .

Die Versammlung beschloß hierauf einstimmig nach dm Anträgen
des Ausschusses : ». für da« Jahr 1873/74 für Armenkinder - Pflege die
Summe von 15,000 fl . zu bewilligen , b . den Druck der erwähnten
Anweisung für die HH . BezirkSräthe zu genehmigen . ( Forts , folgt .)

ffff- Freiburg , 10 . Dez. Anknüpfend an die Mitthetlung vom
30 . Nov . in der Beilage zu Nr . 285 Ihrer Zeitung erlaube ich mir . Ihnen
de« Weiteren über die jüngst stattgefundenm akademischen Wintervor¬
lesungen zu berichten . In der gestrigen (2ten ) Vorlesung sprach
Hr . Prof . Weismann über » ArbeitStheilung im Thier -
reich " . Wie das Prinzip der ArbeitStheilung die unerläßlich : Be¬
dingung jeder menschlichen Kultur sei, so bilde es auch die Grundlage
der Entwicklung vom Niederen zum Höheren im gesammtm organischen
Leben. Von dm niederste» , einfachsten lebenden Wesen , den Mo »
» eren ansgchend , zeigte der Borttagende , daß jeder Fortschritt zu
höherer Leist . - gSsähigkeit nur durch ArbeitStheilung geschehen könne »
d. h. durch D -fferenzirrnlg der beim Moner noch ganz gleichartigen
Köcpermafse in ungleichartige und verschieden funktionirmde Theile .
So schon bei der Zelle , welche die Grundlage aller höheren lebenden
Wesen bildet und bei welcher stet« die Trennung in Zellkörper und
Z -llkern eingelret l ist. Weiter geht diese Difserenzirung bei den ein¬
zelligen Thieren , z. B . den Gregarinen und Infusorien , bei
welchen die Zell bstauz sich wieder selbst in zwei verschieben funktio -
nirende Theile : ie Rinde und da« Mark , geschieden hat , von welchen
elftere wieder ir ine empfindende und eine bewegende ( Muskel -) Schicht
zerfällt . Noch höhere LeiftungSfäh ' gkeit und besonders bedeutende Kör¬
pergröße kann die Natur nicht durch noch weiter gehmde Difserenzirung
einer einzigen Zelle erreichen, sondern sie bedient sich dazu der Anhäu¬
fung vieler Zellen zu »vielzelligen Thieren " . Bei diesen wirkt die
ArbeitStheilung dadurch , daß sie die Zellen in verschieden funktionirmde
Gruppe » bringt : die , thierischen Gewebe " und bei allen höher »
Thieren auch diese wiederum zu Gruppen höherer Ordnung kombinirt :
den Organen . Die Höhe der Leistungen eine» ThiereS entspricht
genau dem Grad der ArbeitStheilung » der bei ihm erreicht ist . Doch
auch aus eine drille Art kann ArbeitStheilung wirke » , dadurch nämlich ,
daß sie mchrere oder viele Individuen zu einer Individualität höherer
Ordnung vereint jt : zum Thierstock , und nun bei diesem mit dm
einzelnen Individuen ebm so umgeht , wie bei dm vielzelligen Thieren

mit jenen Zellengrvppm , dm Geweben und Organm . Sie entzieht
ihnen die Fähigkeit , alle thierischm Funktionen zu » Mm , und be¬
schränkt sie gruppenweise auf die Erfüllung einer einzigen Funktion .
Al « Beispiel werden die Schwimmpolypen , oder Siphonophorm - Stöckc
angeführt . Hieran knüpft sich die Frage , warum wir solche Thierfiöck «
mit weitge,en >»er ArbeitStheilung nur so selten und nur bei nieder »
Thierm begegnen , während doch gerade die höchsten Pflanzen dieser Art
die Stockbildung durchweg aufweism . Die Antwort wird , wenigsten «
theilweise , darin gefunden , daß der nothwendig damit verbundene Ver¬
lust der Selbständigkeit der einzelnm Personen eine solche Steigerungder Seelenthätigkeitm , wie sie thatsächlich im Thierreich vorliegt , un¬
möglich machen würde . Zum Schluß wird noch der Thierstaate «
kurz gedacht , welche nicht durch leiblichen Verband zusammmgehaltm
« erden , sondern nur durch ein geistiges Band : durch da « Strebm » ach
Erhaltung der Art , und der Vergleich mit unserm menschlichen StaatSll
wesen gezogen, welche- sich dadurch über den Thierstaat erhebt , daß es
nicht Selbstzweck , sondern vielmehr da« Mittel zur Erreichung eines
höher » Zweck -« ist. Denii der Staat ist für » nS die Garantie
unserer Kultur .

vermischte Rachrichte».
Leipzig , 10. D -^ ( Ans der Praxis des Reichs -

Oberhandelsgerichts .) Einige Berliner Kaufleut «
hatten sich in der Zeit des Hänserschwindel « vereinigt und ein HauS
auf Spekulation gekauft , an welchem fie fast das Doppelte der Kauf¬
gelder gewannen . Bei Vertheilung des Gewinns entstanden Uneinig¬
keiten , die zum Prozeß führten , in welcheU eS sich wesentlich um die
Frage Handel !- , ob das Geschäft ein Handelsgeschäft,Dlso die Gesell¬
schaft eine GelegenheitS - Gesellschaft im Sinne de« H .G .B . sei ? Da »
Kamwergericht zu Berlin bejahte die« , weil e« sich nicht sowohl um
da « Eigenthum , als vm den durch den Weiterverkauf zu erzielenden
Geldgewinn frage . Da « Reichr -OberhandelSgericht -ntschied sich für
das Gegeutheil ; gerade da« Spekuliren in Liegenschaften ( Hofmetz¬
gerei re .) wollte man erschweren und schloß hauptsächlich deßhalb die
Jmmobtliargeschäfte in Art . 275 H.G .V . vom Kreise der Handelsge¬
schäfte aus .

Die Eisenbahn - Verwaltung kann ihre Entschädigungs -
Pflicht nicht deshalb ablchnen , well der Verletzte wegen Glatteis in
Ausübung seines Dienste « als Wagenheber hingefallen ist ; fie kan »
durch Ausstreum von Sand u . dgl. die Gefahr de« Glatteise « besei.
tiaen , also erscheint die« nicht als höhere Gewalt .

In manchen Börsen - Usancen , z. B . in Berlin ist vorge¬
schriebe » . daß alle Ansprüche au « Börsengeschäften erlöschen , sofern
nicht binnen vier Wochen nach dem LiefernngStage Klage erhoben wird .
Dies hat nicht die Natur einer Verjährung , sondern einer kontraktliche «
Frist , und kann daher vom Richter auch von AmtSwegm berücksichtigt
werden .

II Vom Kaiserstuhl . 10 . Dez. Im Verkauf neuer Weine
ist ziemlicher Stillstand eivgetreten und haben jetzt viele Produzmtm
es zu bereuen , daß fie die enormen Herbstpreise nicht zum LoSschlage «
benützten . Der Absatz in alten Weinen ist fortwährend lebhaft
und werden für reine Reb weine , gleichviel welche Jahrgänge
sehr hohe Preise bezahlt ; fast am gesuchtesten find die 1871r Weine .

V Selbstge spräche . Neue Aphorismen von Gg . v. Oertzcn .
( Stuttgart bei Metzler . 1873 .)

In dieser vielgeschäftigen , ruhelos jagenden , zahllos Bücher produzi -
rendcn und zahllos Bücher verschlingenden Zeit — wie wohl thut dem
Gemüthe eine Stimme , die zur Sammlung , zum Stillhalten , zum
Nachdenken ruft . ES droht unserer Bildung die Gefahr der Zersplit¬
terung ; ein Genuß verdrängt den andern ; wir eilen von der Lektion
in « Konzert , vom Konzert in den Vortrag und wieder in « Theater
und zwischen hinein neue Lektüre , und da« Srgebniß alles Hörens «
Sehens und Lesen» ist Null , ja weniger als Null ; denn da « Gehört
und Gelesene wird nicht verarbeitet , ein Eindruck verdrängt den andern
und das Gemüth geht nicht blo « leer au «, es wird abgestumpft .
Georg v. Oertzens Aphorismen find ein Büchlein zum Stillhal¬
ten , zum sinnenden Ausmhen ; fie geben die Lebensweisheit und An¬
schauung eines M .nneS , der viel nachgesonnen , fludirt , gedacht , ersah -
ren , in den verschiedensten LebenSgebieten und Stellungen sich bewegt
hat . Das Leben und sein Kampf , Religion und Wahrheit , von Seele
zu Seele , Idealität und Schöaheitsfinn , Glück und Leid ist der schmuck¬
lose Rahmen , in dm ein sinnende « vtchtergemüth die reifste » Früchte
seineS Denkens und Schaffen « hinemverwvbe , hat . WaS ist da » Leben ,
welches find seine Gefahre » - Wie werden fie überwunden - WaS ist
Religion , was Kirche ? Wie spiegelt fie sich im Gottesdienst , wir i»
Leben ? Der dritte Abschnitt bringt herrliche Aussprüche über Freund¬
schaft, Liebe, Treue , Zusammenkommen der Herze » ; die vierte Abthei -
lung geht der Schönheit nach , wie fir im Hause , in der Familie , in
de« Weibe « Walten und de« Mannes Handeln sich auSprägt . Dabei
bietet da« Büchlein , wenn seine scharfen Spitzen auch hie und da nach
recht « und link» treffen , seine Gaben in edelster Form ; nirgends Ge¬
meinplätze , halbwahre Schlagwörter , sondern finnige Spruchweishcit , auf
einer LebcnSauschauung wurzelnd , die Bildung des Herzen « , sittliche
Kraft , Einreihung und Unterwerfung unter die Gesetze einer höher «
Ordnung der Ding « für ihre erste Aufgabe hält . Sei e« denn , nicht
zur flüchtigen Lektüre , aber zu sinnender Betrachtung namentlich der
Frauenwelt warm empfohlen .

Hamburg » 8 . Dez. Da « der Hamburg -Amerikanischen Paket¬
fahrt - Aktiengesellschaft gehörende Post -Dauwf schiff . Silefia "

, Kapitän
Hebich , am 27 . v. MtS . von Nen - York abgegangen , ist. nach
einer Reise von 9 Tagen 13 Stunden , am 7 . d. MtS . » 3 ' / , Uhr
Nachmittag «, in Plymouth angekommw und hat , nachdem e« da¬
selbst die Verein .- Staatvr Post , sowie die für England bestimmt «
Paffagiere gelandet , um 4*/, Uhr dir Reise via Cherbourg nach
Hamburg fortgesetzt.

Dasselbe aberbringt : 208 Passagiere , 124 Briefsäcke , 1200 Ton «
Ladung »nd 53,572 Doll . Contanlru .



Handel ««d Verkehr
Rt «etzrr Frankfurter Kurszettel i « Haupt «

blatt lll. Seite .
Handelsberichte .

H Berlin , 10 . Dez . sderliner BörseZ Die günstige Hal¬
tung fand an der heurigen Börse ihre direkle Fortsetzung ; schon gestern
wurden nach Schluß namentlich für einheimische Sptelpapiere wesentlich
höhere Preise bezahlt und heute setzten dtesilsen abermals bester «in .
Die Situation ist dieselbe geblieben . Die Baissepartei hat sich vsil-
stSndig den Haussiers angeschlosten und man ist bemüht , den
Monat wie gewöhnlich als Hauste > Monat auszunutzen. Die
fremden Plitz ; stimmen mit dieser Tendenz überein und die
Kauflust ergreift immer größere Kreise . Einen sehr günstigen
Mi .fluß auf die Eisenindustrie hat die Placunng der Dorlmunder
PcioritStSanleihe gemacht. Auch die Kohlenwerke wurden bevorzugt
und die gute Stimmung hielt trotz der AbschwLchung am Schluß durch
die Realisation der TigeSspckulanon an . Wir notire .n : Franzosen
202 ' /, - 2 etw . 3 »/4- 2 '/ „ Lombarden 103 - 4' /, - 3»/. , Kredilakiien
142 ' ,. —3 "/. - 2 , Tabaksattien 600. Türken 600 , Lstrrr . Papieirente
61 '/, . österr. Silberrente OS ' /, . Italiener 59' /, , franz. Rente 93 .
Diskonto Kom >avditamheile wurden per Ulilmo zu 180 ' /, - 5 - 3 ge -
bondeli , Prsvinzialdiskonto zu 90—91 , Dorlmunder Union zu

86 ' /, —5 - 8 —6. Sehr beliebt waren wiederum österreichische Neben¬
bahnen, besonders Nocdwistbaün und Kaschau Oderburg . Renten er¬
zielten fast ausnahmslos höhere Preise. Großer Lerkehr fand in in¬
ländischen Eisenbahner! statt ; bevorzugt wurden Stettiner , Thüringer ,
Rheinische und Ostpreußische Süabah ». Banken behaupteten sich sehr
gut , besonders Spielbaqcn und Jachmann , Bankverein und Zentral -
Bodenkredit. Deutsche Fonds und Prioritäten f g, ebenso fremse Prio¬
ritäten . Kohlenwerke steigend , wir heben hervor Masterer , Köln Müsen,
Pluto und König Wilhelm , ferner Ostend und Gr . Lerl . Pferdebahn .
Wechsel steizmd. Erste Diskonte» 3' /, .

r Berlin , 11 Dez , (Schlußbericht .) Wetzen per Dezbr.
87' /z per April-Mai (neue Usance) 85' /. , gelber Weizen per April- Mai
(alte Usance ) 86' /«. Roggen per Dezbr. 64"/, , per April- Mat 63' /. .
Rüböl per Dezbr. - Jan . 18 " /, „ per April -Mai 20' /«. Spiritus per
Dezbr. 21 Thlr . 5 Sgr ., per April-Mai 21 Thlr . 8 Sgr .

Stettin , 10 . Dez. Getreidemarkt . Weizen per Dezbr.
— , per Frühjahr 84 ' /, . R »agen ver D -zdr . 62 , per Dez . -Jan .
—, per Krtchjahr 61 ' /, . per Mai -Juni 61' /, . Rüböl 100 Ml. per
Dezember — , per Dezember-Januar 18' /, . ver Frühjahr 20 , per
Herbst 21 . SpisiLusApco 21 ' /, , ver Dezember 20' /,, . per Dezember -
Januar —^ per Frühjahr 20' /, , per Mai -Juni 21' /, bez-

f kk öE 11. Dez. Schlußbericht.. Weizen matt , eff. hies. 9 ' /,
Thlr . , effektiv fremder 9 Thlr . 15 Sgr . . per März 1874 9 Thlr .
6 Sgr . , per Mat 9 Thlr . 3 ' /, Sgr . . per Jrli 8 Thlr . 27 '

, , Sgr .
Roggen still , effektiv fremder 7 Thlr — Sgr . , ver :NLr. 1374
6 Thlr . 26 Sgr ., per Mai 6 Wr . 25 Sgr . , ver Juli 6 Thlr . 18
Sgr . Rüböl unverändert , estekt . 11 Thlr . — Sgr . , ver Mai 187 -i

II Thlr . 12 Sgr . . per Oft . 11 Thlr . 24 Sgr . Leinöl 11 Thlr .
22 '/, Sgr .

fHamburg , 11 . D «z . , Nachmitt . (Schlußbericht. ) Weizen per
Dezbr.- Jan . 235 G>. per April -Mai ' 260 G. Rsggen per Dezbr^
Jan . 194 G „ per April - Mai 194 G.

Mainz . 11. Dez. Welzen unveränd . , per März 18 fl. 57 kr. ,
per Mai 16 fl. 54 kr. Roggen unveränd . , p:r Dez . 12 fl. 55 kr. ,
per März 13 fl. 6 per Mat 12 fl. — kr. Hafer fest, per Dez .
10 ' /, 0 fl ., per März 10 fl. 27 kr. Rüdöl per Mai 20 fl. 24 kr., per
Okrdr. 20 fl. 48 kr.

Stockach , 9 . Dez . fFruchtmarkt - Preise . ) Kernen,
böchster 9 fl. 15 kr. , mittlerer 9 fl. 9 kr. , niedrigster 8 fl . 45 kr.
Weizen höchster 9 fl. 9 kr., mittlerer 9 fl. 3 kr. , niedrigster 9 fl. kr.
Hafer höchster 4 fl. 45 kr., mittlerer 4 fl. 32 kc. . niedrigster 4 fl. 15 kr.
per Zentner oder 50 Kilo.

-j- Wien , 1l . Dez. Eine außerordentlicheGeneralversammlung der
Aktionäre der Nationalbank hat einstimmig die Anträge angenommen ,
wonach die Direktion der Bank ermächtig', wird, die Verlängerung des
Bankprivilegiums nachzusuchen und die erforderlichen Verhandlungen
etnzuleüm .

fParis , 11 . Dez . Rüböl — , per Dezbr. 85.75 , per Jan . -
April 86.50, ver Mai -August 89 .50. Mehl , 8 Marken —, per Dezbr.
N .50 , per Jan .- Febr. 86 .50 , ver Jan .- Apri ! 3625 . Weizen ver
Dezbr. 38 .50, per Jan -April 39.25 . Spiritus per Jan .-Apri ! 73.50.
Zucker 88" disponible 58.50.

6 .1t . Paris , 10 . Dez . An der Börse unterhielt man sich heute
mehr von dem Prozeß Bizaine als von den Kurse» ; die Fmanzreli
wünscht entschieden und vermuthet zu ihrem größeren Thrile die Frei¬
sprechung des Marschalls. Das Geschäft leidst ist uiidedeulend, aber
sehr fest : Rente 53 .97 , neue Anleihe 93 .40 . Italiener 61 .65, Türken
47 .70, spanische Er 4 -teure 18'

,
', § , Bai que de Part » 1088 . Die

Fcanco-Austro-Hongrofte wird in rvrer aus oen 23 . d . M . onSehenden
Generalversammlung fast ihr ganzes leitendes Pcrsonal zu erneuern
haben ; denn sowohl der Präsident , Hr . D ' puin de L'HuyS, als die
Direktoren, HH . Simon und Haaibleicher, haben ihre Einlassung ge¬
geben . Oesterreichische Boden Kreditanstalt 515, Staatsdahn 765 . Lom¬
barden 388 .

Amsterdam , 11 Dez. Weizen loeo geschästslo » , per Dezember
— » per März 386 . per Mar —. Roggen loeo fl in , per Dezember
—, per März 249 '/, , per Mai 243 . Rüböl loeo —, per Dezbr.
35' /, , ver Mai 36' /, , p :r Herbst n. I . 38' /, . Raps loeo —, per
April 380 .

Antwerpen , 10 . Dez. Kaffee sehr fest ; begeben wurden Hay ' i
alter gut ord. zu 651, - 65' /, cs . , Hayti C v neuer auf Lieferung zu
65 cl . teils gnslls . Auß .rbem wurde eine Ladung von 2752 S . Rio
ordin. an der engl. Küste für unfern Hafen gehandelt. — Der Umsatz
in Häuten beträgt 452 tr . Buenos AyeeS Ochsen - und Kuh - ( Rrv .)
16 Kil . zu frS . 106 , ISO d». do. Kuh - 9 ' /, K,l . zu srS. 136 . 100 aes.
Bneiros- Äyre « Olsten - 15/20 Kil. zu frS . 75 . 47 do. do . Mat . 15/20
Kil. zu l ' s . 74 , 974 do. do . Kuh - Ros . 20 '/, Kil . zu fr- . 70 . 699
do. da. Ochsen - Par . 25/32 Kil . zn frS . 76 , 600 ges. Uruguay Ochsen -

20/25 Kil. zu ft». 78. 147 g,s. R -o Grand « O - ' » K» 5 2»1, ^Kil . zu ft » . 68 , und 310 ges C »v OLi -n- » K d 5/10 K l . , «
frS . 82 — Bon Wolle wurden 68 B. 8a P Sv v -«- » ? kauft.- Ostind. geschälter Reis fest beba -M» au » . N » -,,g n j -.
doch wegen de « geringen Angebots » i>r in a . Um -atz Raff.
Petroleum still , blank di«p . fr». 32'/, de, . - . Br . , ve- T > 32'/»
bez . u . « r.. Jan . 33' /, bez. u . B F/vr gpa , Mär . 34 " , Br ..
April 34 '/ , Br . , Jan . März 34 bez. 4' , B .

/ London , 10. Dez. ( City B - - v . ; v i - kon i m arkft
still. Man ist nicht wenig gespannt ad -st . r r klar - mv „ „ citte
Herabsetzung des Bankmiuimums br>chki .-öe .' n . I - Fin .,n,kreisen
gehen die Ansichten darüber beute a - ' i a

Fondsbörse still in Folge »er L g . st orco »ois we - ia-r fest»
doch unverändert .

London , 1l . Dez . Die Ba on Ea - land b t >hre«
^

Diskonto auf 4 ' /, 0/0 herabzis- tz!.
-f London , 11 . Dez. Die u -r g : , e ?lnlerhe ist gester«

emfttirr worden. Die Herabsetzung . k ' SconlS auf 4 ' /»
Proz . wird für heute « IS wahrickeinst > ! '

Lon don , 11 . Dez. Rothschiü- > . c »r, ; st chi de » Prosv -kc der
neuen ungarischen Anleibe (B .lraa 7 ' . M -ll -onrn Pis . St .
Zinsfuß 6 Prozent , EmisstonSkurS 89 -, 1 ' , , MM tonen sind bereu«
placirt , der Retz wird zur Eudlkrip -ion Loüdo . Butin nn » Frank -
furt a. M . für den 16. und 18 . d. rusaelegt. Di ? Ein .hlung . n haben
in Raten bis zum 18. Mai n . I . zu erftsto - .

Ncu - B 0 rk , 10 . Dez. Goidagio 1-.- ' . . London 3 ' , «, istrnim-
woll-, rniddl. Upland 15' /, cs . P . irvstum , Llandaib white 14 c-.
Weiz-nmehl , extra State D . 6,90 . Ro !b Fcüdiähr « , eizr» D. 1,61.
Baumwoü -Zufuhr in sämmtl. Häsen Sr üü -o 28 000 Ballen.

ĵ Berloosungen . Türke - loose Ziebnna am 1 . Dezbr.
Hauvtpreise : Nr . 1673280 L 600,000 F . . Nr . 343177 s 6" 000 Fr .
Nr . 799274 1093765 ü 20 Ol 0 F Nr . 147699 564750 6646 -8
905078 1273937 1975712 s 6060 Fr . N . 44586 282633 422352
579256 664690 841489 863519 1- 50665 1163614 1490486 1640309
1655513 L 3000 Fr . N '. 44589 1624 . 5 314506 -314508 343178
361445 400667 4223 5 497910 518794 620894 65985t 661686
905077 930064 961106 1050662 1170965 1214799 1278936127893 »
1322408 1449S67 1640910 1655518 1655 -14 1673 :77 1953643 .
ü 1000 Fr .

Witternngsbeobachtnnge »
der meteorologischen Station Karlsruhe.

11 . D -z,

Barometer
in nun .

Tempe¬
ratur

in '0.

Fruchtig¬
keit in

Prozen¬
ten.

Wi»r.

Mrg «. 7llhr 764 6-"»» —6 .0 0 .90 NO .
MtgS . S . 763 Omm -j- 0 9 0 .59 SO .
Rach!» 9 , 764 5 °>m - 4 . 0 0 .94 NO .

Himmel . Witter « »

klar heiter.

«-

Verantwortlicher Redakteur ? Vr. I . Herm . Kroer . lein «

Jur ges. ÄennImßnahmesür Bier-Engros -Handlungen u . Kaufleute.
Die Hofbrauerei von Porter, Ale und Culmbacher Bier will den alleinigen Verkauf für

die resp. Plätze an solide und cautionsfähige Firmen übergeben .
Meldungen oder persönliches Erscheinen, mit genügenden Referenzen versehen , richte man

au Johann Hoff , Commaudit-Gesellschast auf Actien, Neue Wilhelmsstraße 1, Berlin .
504 . 5.

901. 2. Straßbnrg .

Reichs-Eisenbahnen in Elsaß-Lothringen.
Die Erd -, PlanirungS - und LöschnngSarbeiten, die WegebefestigmrgS - . die Mau¬

rer - und Steinhauerarbeiten , sowie die Lieferung von BettnngSmaterial zur Herstel¬
lung des Bahnkörpers innerhalb des LooseS IV. der Linie Lauterburg - Ttraffburg
von Kilometer 28 bis Kilometer 42,650 , veranschlagt zu 67,160 Rthlr . 28 Sgr .
5 Pf . , sollen im Wege des öffentlichen Submissions -Verfahrens verdungen werden.
Pläne , Kostenanschläge und SnbmisfionSbedingungen find in unferm Central - Bnrean
für Neubauten , Steinstraße Nr . 10 hier , an den Wochentagen von Morgens 9 bis
1 Uhr einzusehen. Von den Submissionsbedingungen und Anschlägen werden ans Er¬
fordern auch Abdrücke mitgetheilt werden. Die Offerten sind versiegelt und mit der
Aufschrift :
„Submission auf Erd - und Maurerarbeiten zum Bau der Bahn Lauterburg - Straß -
burg " versehen, bis spätestens zu dem auf

de» 22 . Dezember d. IS ., Vormittags 11 Uhr,
in unserm Centralbureau für Neubauten anberamnten Termine portofrei einzusen¬
den . In diesem Termine wird die Eröffnung der bis zur bestimmten Stunde ein¬
gegangenen Offerten in Gegenwart der etwa persönlich erschienenen Submittenten
erfolgen. Später eingehende oder nicht bedingungsgemäße Offerten haben aus Be¬
rücksichtigung keinen Anspruch.

Diejenigen Unternehmungslustigen , welche für uns noch keine Bauarbeiten auS-
geführt haben, werden ersucht , vor dem Termine ihre Qualifikation nachzuweisen.

Straffburg » 1. Dezember 1873.
kaiserliche General- Direktion

der Eisenbahnen in Elsaß Lothringen

MK Aachener
A Industrie -Eisenbahn.

Die Lieferung von :
12S offenen Güterwagen von 2VV Ctrn . Trag¬

fähigkeit ,
S« offenen Güterwagen von 30 « Ctrn . Trag¬

fähigkeit
soll im Wege der Submission vergeben werden.

Die Bedingungen sind in unserem GeschästSkokale , MonnheimS -Allee Nr . 4,
«inzusehen resp gegen Erstattung der Copialkosten zu beziehen .

Offerten find bis zum 20 . Dezember ds . Jahres uns einzusenden.
Achen, den 29. November 1873.

Die Direktion
849 . 3. der Aachener Jndustriebahn -Actien - Gesellschaft .

, - o
Aachener

Industrie - Eisenbahn.
Die Lieferung von

6 « « ,« « « Kilogramm Feinkornkopfschienen
soll im SnbmissionSwege verdungen werden. Bedingungen find in unserm Ge«
schästSlokale , Mannheims Allöe Nr . 4, einzusehen, resp . gegen Erstattung der Topial -
Losten zu beziehen .

Offerten sehen wir bis zum 20 . Dezember dieses Jahres entgegen.
Aachen , den 1. Dezember 1873.

Die Direktion

-̂ nrgerlrche SteryrSPflege.
Oeffeutliche Anffordernnge».

A.792 . Nr . 10,448 . Epp in gen . In
Sachen des Großh . DomänenstSkuS, vertre¬
ten durch Großh . Domänenverwaltung
Bretten , gegen Unbekannte, Eigenthum be-
treffend, ergeht mit Bezug auf die öffentliche
Aufforderung vom 4. September d. I ., Nr .
7697 , wegen der darin bezeichneteu Liegen¬
schaften nach unbenützt umlaufener Frist
auf klägerischen Antrag Beschluß : Et¬
waige — in den Grund - und Pfandbüchern
nicht eingetragene , auch sonst nicht bekannte
— dinglicheRechte, lehenrechtliche oder fidei-
kommissarische Ansprüche werden dem neuen
Erwerber gegenüber für verloren gegangen
erklärt . Eppingen , den 5. Dezember 1873.
Großh . bad . Amtsgericht. Kugler .

A.786 . Nr . 86,333 . Heidelberg .
I . S .

Joh . Gg . Jacob von Haag
gegen

unbekannte Berechtigte,
Aufforderung zur Klage betr.

Da auf die diesseitige Aufforderung vom
21. Juli d . I ., Nr . 22,192 , Ansprüche der
dort bezeichneteu Art nicht geltend gemacht
wurden , werden dieselben dem Johann
Georg Jacob von Haag gegenüber für
erloschen erklärt.

Heidelberg, den 3. Dezember 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

K a h.
Baun ».

A.834 . I . Nr . 36,524 . Heidelberg .
Gegen Bäcker Jakob Gembe in Sand¬
haufen haben wir Gant erkannt , und es
wird nunmehr zum? RichtigstellungS- und
BorzugSverfahren Tagfahrt anberaumt auf

Mittwoch den 31. Dezbr . l. I . ,
Vormittags 9 Uhr .

ES werden alle Diejenigen , welche aus
was immer für einem Grunde Ansprüchean
die Gantmaffe machen wollen, aufgesordert,
solche in der angesetzten Lagfahrt , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte, schriftlich oder mündlich, anzumelden
nnd zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie ihre
BewerSurkunden vorznlegen oder den Be-
weis durch andere Beweismittel anzntrcten .

Heidelberg, den 2. Dezember 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Beck .
Strafrechtspflege.

Ladungen Md Fahndungen .
A.827 . J .Nr . 299/810 . III . Freibnrg .

Gegen nachstehendePersonen deS Soldaten -
standeS :

Sergeant Bernhard
von Ziegelhausen ,"

- W
'

Erlewein

Unteroffizier Franz Karl Winter
von Achern,
Unteroffizier Augustin Binkert
von Hürrlingcn ,
Musketier Abraham Maier von

Müllheim ,
5. Musketier Gustav Bürgel von

Bettberg ,
6. Musketier Michaels Zähringer

von Buchheim,
7. Musketier August Geringer von

Niederweiler ,
8 . Füsilier Markus Morath von

Hochdorf ,
9. Füsilier Albert Graser von Ba¬

denweiler ,
10. Füsilier Josef Simon von Eich¬

stetten ,
nst 1 —10 vom 5 Badischen Infanterie -
Regiment Nr . 113 ;

11. Musketier Gustav Malzacher
von Obereggingen ,

12. Musketier Daniel Hügel von Frei¬
ste« ,

13. Musketier Ferdinand Billian von
Schabenhausen ,

14 . Füsilier Cleophas Ganter von
Münchhof ,

15. Füsilier Friedrich Hoock vonViern -
heim in Hessen ,

16. Füsilier Hermann Geisel von
Nenhausen ,

17. Füsilier Anton Winterhalter
von Röthenbach ,

18. Füsilier Georg Schreiber von
Konstanz ,

19 . Füsilier LeoKaiser von Ibach ,
sä 11 - 19 vom 6. Badischen Infanterie -
Regiment Nr . 114 ;
20. Dragoner Alexander Schuldheis

von Wiechs und
21 . Dragoner Faustin Prinz von Rei¬

chenau ,
aä 20 nnd 21 vom 2 . Badischen Dragoner -
Regiment (Bl . M .) Nr . 21
ist das Desertionsverfahren eingeleitet und
werden dieselben aufgesordert , sich unge¬
säumt , spätestens oder in dem auf
Sonnabend den 28. März 1874,

Vormittags 11 Uhr ,
im hiesigen Militär -Gerichtslokale angesetz -
ten Termin zn gesielten , widrigenfalls sie
in eontnwnciam für Deserteure erklärt
nnd in eine Geldbuße von 50 bis 1000
Thalern werden verurtheilt werden.

Freibnrg , den 8 . Dezember 1873.
Das Königliche Gericht der 29. Division ,

von Wohn a, Bruhn ,
Generallieutenam u . DivisionS -Auditeur .
Div .- Connnandenr .

A.856 . Sect . III . J .N . 368,795 . Frei -
bnrg . Durch krir ^ gerichtliches Erkenntniß
vom 19 . November er ., bestätigt unterm
4. Dezember, find die nachbenannten Ange-
schnldigten , nämlich :

1 . der Gefreite Hermann G o t t st e i n ,
2. der Musketier H . ribert Josef Buch¬

egger ,
3 . der Muskcner Hermann Sertz ,
4 . der Füsilier Rudolf Eschbach ,
5. der Füsilier Wilhelm Rüde ,

sä 1 bis 5 vom 6. Badischen Infanterie -
Regiment Nr . 114 ;

6. der Musketier Christian Schöpf -
li « ,

7. der Musketier Robert Ruch ,
8 . der Musketier Johann Keller ,
9. der Musketier Camill Riescher ,

10 . der Musketier Fridolin Mutter ,
11 . der Füsilier Heinrich Schöpflin ,

und
12 . der Dispositions - Urlauber MuSketter

Johann Fader ,
sä 6 bis 12 vom 5. Badischen Infanterie -

! Regiment Nr . 113 ;
! in contnmsvisw für Deserteure erklärt
und der Musketier Heribert Bucheggerin eine Geldstrafe von hundert Thalern ,alle übrigen Angeschuldigten dagegen irr
eine solche von je fünfzig Thalern verurtheilr
worden.

Freibnrg , den 9. Dezember 1873.
Königliches Gericht der 29 . Division .

vonWoyna , Bruhn ,Generallieutenant u . Divisions -Auditeure
D iv . - C ommandant .
Ver« Bekau»tnrack»»ge»
944 . Nr . 8644 . Achern .

Bekanntmachung.
Die Anlage der Feldwege, Ver¬
legung der Grundstücke uni»
Einrichtung einer Bewässerung
in den Rittmatten , sowie ei¬
nem Theil der Schenkenmatte«
und des LiefertsmuhreS in Ge¬
markung Faulenbach betr.

1. Aus der Gemarkung Fautenbach wird
für die Gewannen Rittmatlen , Theile der
Schenkenmatten und Siefertsmnhr die An¬
lage neuer Feldwege mit Verlegung der
Grundstücke , sowie die Einrichtung einer
Bewässerung ans der Gcsammtfläche voll
101 Morgen oder 36,3 Hektaren im An¬
schluß an die von der Gemeinde beschlossene
Fortsetzung der Acher - Corrcction beab¬
sichtigt .

Es wird nunmehr öffentlich bekannt ge¬
geben , daß die vorgeschriebcnenVorarbeite «
(Pläne , Uebcrschläge und ErläuterungSbe -
richt) 14 Tage lang zur Einsicht aller Be¬
theiligten ans dem Rathhause in Fautenbach
offen liegen.

Zugleich wird Tagfahrt zur Abstimmung
über das Unternehmen und Borttag etwai¬
ger Erinnernngen und Anstände anberaumt
aus

Montag den 5 Januar 1874,
Vormittags 9 Uhr ,

im Rathhause zu Fautenbach , wozu sämmt-
liche betheiligie Grundeigenthümer unter
dem Androhen vorgeladen werden, daß

1 . bezüglich der Feldbereinizung (Verle¬
gung und Feldwcgeanlage) die Nicht¬
erscheinendenund Nichlabstimmende«
dem beantragten oder berichtigt wer¬
denden Plane als beistimmend werde«
angesehen werden , und daß zugleich
die Wahl der Mitglieder der Boll -
zugSkommisfionstattfinden wird ;

2. bezüglich deS KnlmrunternehmenS
(BewSffernngSeinrichtung ) die Nicht-
erscheinenden hinsichtlich der Ausfüh¬
rung deS Unternehmen - überhaupt
als der Mehrheit der Erschienene«
beitretend betrachtet und mit ihre«
Einwendungen gegen die Art der
Ausführung später nicht mehr gehört
werden.

Achern, den 6. Dezember 1873.
Großh . bad. Bezirksamt ,

v. Feder .

TheMMber-Oesuch.
947 . 2. Zur Erweiterung eines renta -

beln Fabrikgeschäftes wird einThe ' l -

haber mit entsprechender Kapitaleinlage
gesucht . Franko Offerten unter L . V. 91a .
befördert die AllUMicell - Ekpedittou vo»

IN Maua -

» vt » erlas » er G . Braun ' kSen H » fb » chdrvLerri .


	[Seite 2]
	[Seite 2]

